Du kannst es verschlafen, oder vergeuden,

aber Du kannst es anpacken : Deine Zukunft!

Dein freier Wille. Deine eigene Entscheidung

Ist die selbstverantwortliche Gestaltung Deines Lebens!

Aber leider spielt das bei den meisten Menschen die geringste Rolle. 

Ich habe aber um Euch keine Angst!

Eure Klassengemeinschaft hat gezeigt, das Ihr junge Leute seid, die eigenverantwortlich ihr Leben, ihre Ideen planen, organisieren, zusammentragen und umsetzen. 

Eure Zukunft  ist das was Ihr daraus macht!

Nicht irgendjemand anderer. 

Denn das was Ihr seid, habt Ihr zu einen über die Geburt von Euren Eltern geerbt, habt Ihr an Erziehung genossen und durch Eure Eltern, Eure Lehrer, befreundete Mitmenschen, in der Freizeit, über die Kirche, über die Politiker. Was Ihr daraus macht; das ist Eure Zukunft – das steht jetzt im Vordergrund. 

Warte auch nicht auf etwas das den Grundstein legt für eine bessere und andere Zukunft, nichts muss so bleiben wie es ist. Werde Eure Baumeister mit jedem kleinen Schritt oder zurück, mit jeder Denkensweise verwandelt Ihr Euch ein Stück und seid über das Unvollkommene niemals unzufrieden. 

Wir sind alle „Mängelwesen“. Wir haben alle unsere kleinen und großen Schwächen, aber wir haben auch alle unsere Kompetenzen, können an unsere Stärken anknüpfen und das ist das Geheimnis des Lebens. 

Unsere Gesellschaft benötigt Menschen die sich einsetzen, die sich einbringen, dass die Menschlichkeit nicht auf der Strecke bleibt. 

Macht kehrt von der Ohne-Mich-Mentalität. Das ist weiß Gott nicht bequem, aber die Gesellschaft braucht Dich. Zündet Eure Lebenskerzen an beiden Enden an damit Ihr Eure Lebensaufgaben erfüllen könnt. 

Was meint Ihr woher Ihr diese Kraft bekommt? Beobachtet wie andere Leute auf Euch reagieren, mit Euch umgehen. 

Ein buddisth. Sprichwort sagt: Ein kluges Pferd reagiert schon auf den Schatten der Peitsche. 

Wenn Ihr gute Erfahrungen macht, dann werdet Ihr sagen: mehr davon ! Ihr werdet anspruchsvoller und verkraftet auch Rückschritte.

Ergründet und erforscht Euren Lebensweg. 

Das wünsche ich allen Schulgängern der Haupt- und Realschulklassen 1996 im Namen aller Elternvertreter/innen der Real-, Grund- und Hauptschule (RGH) Tellingstedt. 

Persönlich an Euch Alle die herzlichsten Glückwünsche zum Schulabschluss und für den heutigen Abend im Pahlazoo fröhliche Stunden und viel Spass. 

Abschlussrede als Schulelternbeiratsvorsitzende der RGH Tellingstedt

Juni 1996. 

Gerda Mahmens

1990 – 1996  Elternbeiratsvorsitzende einer Realschulklasse meiner Tochter

1992 – 1996 Schulternbeiratsvorsitzende

